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Fig. 4. 

Die Chemnitzer Werkzeug-Mafchinenfabrik hatte ebenfalls 
eine Bandfäge mit elaftifcher Spannung durch zwei fchraubenför- 
mige Federn, Kautfchukbandagen auf den Scheiben und ftarkem Hohlgufs- 
fländer exponirt. 

In Oefterreich hat der Bau von Bandfägen bis jetzt keine 
grofsen Dimenfionen angenommen, obwohl die Anwendung derfelben 
eine fehr allgemeine geworden ift. 

Entweder begnügt man fich mit einer dile 11 a n t enm äfsig en H e r- 
ftellung in der nächften Werkllätte oder man bezieht die Mafchine vom 
A u s 1 an d e. 

Die zweite Gattung von Sägen mit continuirlicher Bewe¬ 
gung bilden die 

4. Kreis- oder Circularfägen. 

So lange man die Circularfägen blos zum Befäumen von Brettern, 
zum Quer- und Längsfehneiden nur mäfsig grofser Holzfortimente, mit einem 
Worte, als H i lfsma f c hi ne im Auge hat, kann man diefe einfache Mafchine 
als vollkommen ausgebildet und kaum einer weiteren Verbetfe- 
rung fähig anfehen. 


